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	DIE KLEINE TOMATENKUNDE


(PZN 843 76 30)

Tomate ist nicht gleich Tomate

Ursprünglich stammt die Tomate aus den peruanischen Anden und hieß „Tomatle". Im Jahre 1498 entdeckte Christoph Columbus diese schöne rote, damals kirschgroße Frucht und nahm einige Stauden dieses Nachtschattengewächses mit nach Europa. Lange Zeit galt die Tomate bei uns lediglich als botanische, giftige Spezialität, denn im grünen Zustand enthalten die Früchte das giftige Alkaloid Solanin, das aber während der Reifung abgebaut wird. Erst in diesem Jahrhundert entdeckten die Italiener und Franzosen den Wert der reifen Tomate als Frucht, bzw. als Gemüse. Einige Jahre später, nach dem 1. Weltkrieg, kamen auch die Deutschen auf den Geschmack. Heute zählt die Tomate zu unseren Grundnahrungsmitteln.

Mittlerweile gibt es einige hundert Tomatensorten: große, kleine, ovale, runde, rote, weiße, gelbe und gestreifte. 

· Welche Tomate schmeckt am besten? 

· Welche ist die gesündeste? 

Dr. Rolf D., Biologe an der Uni Bremen und Deutschlands Tomatenexperte Nr. 1 beantwortet diese und andere Fragen. Seit zehn Jahren analysiert er Tomaten in seinem eigenen Gewächshaus in der Nähe von Bremen. Mit rund 60 Tomatensorten hat er bereits herumexperimentiert und sie auf ihre Inhaltsstoffe untersucht. Neben Vitamin-C ist der wichtigste Wirkstoff in der Tomate das Lycopin. Diese Carotinoid bietet den stärksten natürlichen Schutz vor Freien Radikalen (u.a. vor UVA- und UVB-Strahlung), mindert das Krebsrisiko und schützt vor Herz- und Kreislaufkrankheiten. Am Iycopinhaltigsten sind Tomaten mit dunkelrotem Fruchtfleisch.

· Wo wachsen die besten Tomaten?

In Gewächshäusern mit entsprechender Klimatechnik, denn diese roten Früchte sind sehr empfindlich. Sie wollen einen nassen Fuß, aber einen trockenen Kopf haben.

· Woran erkennt die Hausfrau, welche Tomate gut ist?

Die einzelne Frucht sollte nicht mehr als 100 Gramm wiegen und dunkelrotes Fruchtfleisch haben.

· Welche Tomaten sind zu schade für den Salat?

Kirsch- bis mittelgroße dunkelrote Früchte sollte man pur genießen. Sie haben sehr viel Eigengeschmack und sind sehr Iycopinhaltig. Sie schmecken am besten und sind am gesündesten.

· Wie wichtig ist die Tomate für die Gesundheit?

Außerordentlich wichtig! Sie ist das Top-Gemüse schlechthin, denn keine andere Frucht enthält soviel Lycopin.

· Wieviel Tomaten sollte man pro Tag essen?

Ein gutes Pfund dunkelroter Früchte. Damit wäre der tägliche Bedarf an Lycopin gedeckt.

Was können Menschen tun, die keine Tomaten mögen oder nicht jeden Tag diese Mengen essen wollen?

Die Krönung meiner Tomatenforschung ist „Lyc-o-pen", konzentriertes Lycopin in Kapselform, das es in Kapselform in der Apotheke zu kaufen gibt.
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